
Gut gestimmt!

„Siyahamb' ekukhanyeni kwenkos“ – Vierstimmig schallte dieses afrikanische Lied am 
Freitagnachmittag des 6. Aprils über den Maximilian-Kolbe-Platz. In einem großen Kreis 
stimmten wir, der Jugendchor der Petrusgemeinde Gerlingen, uns gemeinsam auf das 
bevorstehende Probenwochenende ein. „Wir marschieren im Licht Gottes“, oder in unserem
Fall, „Wir fahren im Licht Gottes“. Unser Ziel: Das Kloster Kirchberg in Sulz/Neckar.

Dank des Engagements einiger Eltern kamen wir alle sicher und gesund bei der 
Michaelsbruderschaft an, gerade rechtzeitig zum Abendessen, auf welches wir mit einem 
kleinen Gottesdienst eingestimmt wurden. Und nach dieser ausgiebigen Stärkung stand auch
schon erste Probe mit unserer Chorleiterin Beate Zimmermann an. Anschließend ließen wir 
den Abend zusammen im Gemeinschaftsraum ausklingen. Erst am Samstag ging es dann so 
richtig los. Um halb acht stand schon das erste Musikprogramm an: der Wecker. So kamen 
wir schon früh am Morgen in Schwung, in die Musik, auch wenn es sich größtenteils um 
etwas andere Genres handelte. Und es ist wirklich nicht gelogen, wenn ich sage, dass sich die
Müdigkeit erstaunlich wenig zeigte. Vier Proben à anderthalb Stunden standen für diesen 
Tag auf dem Programm und wir waren praktisch dauerhaft konzentriert, offen und bereit. 
Das Gleiche galt für die Band „Ratakresch“, die am Samstag eintraf, um mit uns für unser 
gemeinsames Konzert am 16.06.2018 zu proben. Und dennoch darf man die Leistung 
unserer Chorleiterin in keiner Weise vernachlässigen. Es ist nicht einfach, die Vorstellungen 
zweier Gruppen und auch noch die eigenen zu vereinen, dabei ruhig, geordnet und effektiv 
voranzukommen und die Geduld zu bewahren, auch wenn zwei Takte fünfmal geprobt 
werden müssen. Beate hat dies aber wie immer hervorragend gemeistert. 

Verwöhnt von traumhaftem Wetter, leckerem Essen, unterschiedlich gestalteten 
Gottesdiensten und einer tollen Umgebung und Atmosphäre, konnten wir immer wieder 
Kraft tanken und kamen unserem großen Ziel, das Konzert im Juni, ein großes Stück näher. 

Am Abend machten wir mit Fackeln gemeinsam eine kleine Wanderung und genossen auf 
einer großen Wiese unter einem wunderschönen Sternenhimmel eine fröhliche 
gemeinschaftliche Zeit, in der es an Musik nicht fehlte. Der Sonntag begann wie der Samstag.
Eine Probe hatten wir noch am Morgen, bevor wir unseren eigenen kleinen Gottesdienst vor 
dem Mittagessen feierten. Nachdem wir den Reisesegen im Klostergarten und eine 
stärkende Mahlzeit erhalten hatten, war es auch schon wieder an der Zeit, Abschied zu 
nehmen. Auch für die Rückfahrt erklärten sich Eltern unserer Sängerinnen und Sänger dazu 
bereit, uns zurückzubringen. Zwar etwas erschöpft und teilweise auch heiser, aber vor allem 
glücklich und zufrieden mit der schönen Probenzeit kamen wir am Sonntagnachmittag 
wieder in Gerlingen an. 

Wir, der Jugendchor, wissen jetzt, was auf uns zukommt, und werden uns in den nächsten 
Proben weiter intensiv auf unser großes Event vorbereiten. Es waren drei ereignisreiche, 
schöne und produktive Tage, an denen alles gepasst hat und eine tolle Gemeinschaft und 
Harmonie herrschten.



Der Gerlinger Bürgerstiftung danken wir ganz herzlich für ihre freundliche und großzügige 
Unterstützung, die uns dieses Wochenende im Kloster Kirchberg möglich gemacht hat. 

Sie sind herzlich eingeladen, am Samstag, dem 16. Juni 2018, um 19 Uhr unseren Klängen in 
der Petruskirche zu lauschen und sich von unseren Liedern begeistern zu lassen. Eines ist 
sicher: Konstellation und Einstellung sind perfekt gestimmt und wir werden Sie nicht 
enttäuschen. 

Erik Laicher


